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See the notice on TED website 379763-2020 - Result
Germany-Landau: Architectural, engineering and planning services
OJ S 155/2020 12/08/2020
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Land Rheinland-Pfalz, vertreten durch das Ministerium der Finanzen, vertreten 
durch den Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung, Niederlassung Landau, vertreten 
durch die Niederlassungsleitung
Postal address: Untertorplatz 1
Town: Landau
NUTS code: DEB33 Landau in der Pfalz, Kreisfreie Stadt
Postal code: 76829
Country: Germany
Contact person: Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung - Niederlassung Koblenz, 
Zentrale Vergabestelle FbT, Hofstraße 257a, 56077 Koblenz
E-mail: VOFVergabe.Koblenz@LBBnet.de
Telephone: +49 2619701-0
Fax: +49 2619701-444

:Internet address(es)
Main address: http://www.LBBnet.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Economic and financial affairs

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
20D0045 – Neubau Polizeipräsidium Rheinpfalz in Ludwigshafen / Rhein – Prüfstatik und 
Bewehrungsabnahme

Main CPV code
71240000 Architectural, engineering and planning services

Type of contract
Services

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/379763-2020
mailto:VOFVergabe.Koblenz@LBBnet.de?subject=TED
http://www.LBBnet.de
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Die Leistungen des Auftragnehmers umfassen die baustatische Prüfung der 
Tragwerksplanung eines Hochbaus (statische Berechnung, Konstruktionszeichnungen, 
Erdbebensicherung in Erdbebenzone 1) nach LVO, die Überprüfung sonstiger Leistungen wie 
des Gründungsverbaus, sowie die Bauüberwachung in statisch-konstruktiver Hinsicht.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 314 948,00 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DEB34 Ludwigshafen am Rhein, Kreisfreie Stadt
Main site or place of performance: Ludwigshafen/Rhein

Description of the procurement
Das Land Rheinland-Pfalz plant die Errichtung eines neuen Polizeipräsidiums in der 
Innenstadt von Ludwigshafen / Rhein. Aufgrund der städtebaulich exponierten Lage und der 
gewünschten hohen gestalterischen Qualität, welche gleichzeitig die Unterbringung auf engem 
Grundstück mit hohen sicherheitstechnischen Anforderungen an ein modernes 
Polizeipräsidium berücksichtigen muss, wurde ein nichtoffener Realisierungswettbewerb 
ausgelobt.
Das Grundstück an der Heinigstraße hat eine Fläche von ca. 4 360 qm. Es liegt an einer 
mehrspurigen Hauptverkehrsachse, in direkter Nähe befindet sich die Hochstraße, welche die 
Städte Ludwigshafen und Mannheim verbindet. An zwei Seiten ist das Grundstück von 
mehrgeschossiger Wohnbebauung umgeben. Flächen für die Baustelleneinrichtung und 
Anlieferug nur sind nur in einem sehr geringen Maß verfügbar.
Der Neubau wird eine Fläche von ca. 10 500 qm NUF 1-6 besitzen. Die Planungen sehen ein 
Gebäude mit drei Tiefgeschossen vor. Die Baugrubensohle befindet sich rund 15 m unter 
GOK, der Grundwasserspiegel erfordert eine dauerhafte Wasserhaltung in der Baugrube. Der 
Verbau soll als Schlitzwand erfolgen. Um die Grundstücksgröße optimal ausnutzen zu können 
stellt der Verbau gleichzeitig eine verlorene Schalung für die UG-Wände dar. Rückwärtige 
Verankerungen verbleiben ebenfalls im Boden. Da der Baugrund teilweise Kontaminationen > 
Z2 nach LAGA aufweist, nimmt die Baugrubenerstellung einen längeren Zeitraum in Anspruch.
Der Hochbau selbst besteht aus 2 Gebäudenteilen. Der niedrigere Teil besitzt mit acht 
Geschossen eine Höhe von rund 28,75 m, der hohe Teil hat eine Höhe von rund 44,15 m mit 
12 Geschossen. Die zwei Baukörper sind verschoben zueinander angeordnet.
Der Auftrag umfasst die Prüfung der Tagwerksplanung, sowie der Bauausführung 
(Bewehrungsabnahme) des Neubaus.
Die geschäztzen Gesamtkosten betragen ca. 92,5 Mio. EUR.

Award criteria
Quality criterion - Name: Vorstellung des Büros und des Projektteams in Bezug auf die 
konkrete Auftragsabwicklung / Weighting: 15
Quality criterion - Name: Angaben zur Arbeitsweise im Hinblick auf die zu vergebende 
Leistung und konzeptionellen Vorgehensweise, vertiefende Angaben des Bewerbers zu 
technischen Belangen bei der Umsetzung der geplanten Maßnahme / Weighting: 75
Quality criterion - Name: Qualität der Präsentation / Weighting: 10
Price - Weighting: 0
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II.2.11. Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2020/S 049-116316

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 20D0045

Title:
20D0045 – Neubau Polizeipräsidium Rheinpfalz in Ludwigshafen / Rhein – Prüfstatik und 
Bewehrungsabnahme

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
05/08/2020

Information about tenders
Number of tenders received: 5
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: R&P Ruffert Ingenieurgesellschaft mbH Beratende Ingenieure
Town: Limburg
NUTS code: DE723 Limburg-Weilburg
Postal code: 65549

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/116316-2020
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Country: Germany
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 314 948,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
1) Bewerbergemeinschaften (BGen)
BGen, die sich erst nach der Einreichung des Teilnahmeantrages gebildet haben, werden 
nicht zugelassen. Mehrfachbewerbungen einzelner Mitglieder einer BG sind unzulässig u. 
führen zum Ausschluss aller betroffenen BGen.
Für jedes Mitglied der BG ist ein eigener mit den erforderlichen Angaben ausgefüllter 
Bewerbungsbogen einzureichen. Liegt bei einem Mitglied einer BG ein zwingender 
Ausschlussgrund nach § 123 GWB od. ein fakultativer Ausschlussgrund nach § 124 GWB vor, 
so muss dieses Mitglied ersetzt werden.
Bei BGen sind nur ein verantwortlicher Prüfingenieur / Prüfsachverständiger zu benennen. Die 
Leistungsabgrenzung innerhalb der BG ist darzustellen.
2) Eignungsleihe (§ 47 VgV)
Beabsichtigt der Bewerber im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche u. finanzielle sowie 
die technische u. berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens 
in Anspruch zu nehmen u. erfüllt dieses Unternehmen die entsprechenden Eignungskriterien 
nicht od. liegt bei diesem Unternehmen ein zwingender Ausschlussgrund nach § 123 GWB od. 
ein fakultativer Ausschlussgrund nach § 124 GWB vor, so muss dieses Unternehmen ersetzt 
werden. Für jedes Unternehmen, dessen Kapazitäten in Anspruch genommen werden sollen, 
ist ein eigener mit den erforderlichen Angaben ausgefüllter Bewerbungsbogen einzureichen. 
Zum Nachweis, dass dem Bewerber die erforderlichen Kapazitäten des anderen 
Unternehmens zur Verfügung stehen, hat er eine entsprechende Verpflichtungserklärung 
dieses Unternehmens mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen.
3) Unteraufträge (§ 36 VgV)
Beabsichtigt der Bewerber eine Unterauftragsvergabe, so hat der Bewerber die Teile des 
Auftrags, die er an Dritte zu vergeben beabsichtigt, u. – soweit bekannt – die Namen der 
vorgesehenen Unterauftragnehmer zu benennen. Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag 
im Bewerbungsbogen Angaben zu den vorgesehenen Unterauftragnehmern u. dessen 
Vertretern sowie Erklärungen zum Vorliegen von Ausschlussgründen zu machen. Zum 
Nachweis, dass dem Bewerber die erforderlichen Mittel der anderen Unternehmen zur 
Verfügung stehen, hat er vor Zuschlagserteilung entsprechende Verpflichtungserklärungen 
vorzulegen.
4) Vergabeunterlagen/Teilnahmeantrag
Für den Teilnahmeantrag sind die vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten Formulare bzw. 
die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) zu verwenden u. bei der unter Ziffer I.1) 
angegebenen Kontaktstelle vollständig ausgefüllt, elektronisch in Textform (§ 126b BGB) u. in 
deutscher Sprache über den Vergabemarktplatz Rheinland-Pfalz (VMP RLP) einzureichen. 
Die Unterlagen sind im Projektraum im Bereich „Teilnahmeanträge“ hochzuladen.
Eine Unterschrift od. Signatur auf dem Bewerbungsbogen ist nicht erforderlich. Es ist jedoch 
zwingend an der dafür vorgesehenen Stelle der Name der bevollmächtigten, natürlichen 
Person anzugeben, die für den Bewerber die Eigenerklärung abgibt.
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Der Teilnahmeantrag muss die im Bewerbungsbogen geforderten Erklärungen u. Nachweise 
enthalten. Die Angaben sind wahrheitsgemäß zu machen. Änderungen des Bewerbers an 
seinen Eintragungen müssen zweifelsfrei sein. Änderungen an den Vergabeunterlagen sind 
unzulässig.
Nicht form- u. fristgerecht od. in Papierform eingereichte Teilnahmeanträge/Bewerbungsbögen 
u. Unterlagen bzw. formlose Anträge, die nicht unter Verwendung der Formulare des 
Auftraggebers bzw. der EEE gestellt werden, werden vom weiteren Vergabeverfahren 
ausgeschlossen.
5) Erhalt der Vergabeunterlagen/Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb
Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich auf dem VMP RLP zur Verfügung gestellt. 
Diese können dort kostenlos bis zum Schlusstermin für den Eingang der Angebote od. 
Teilnahmeanträge (vgl. Ziff. IV.2.2) heruntergeladen u. Nachrichten der Vergabestelle 
eingesehen werden. Es gelten hierfür die AGB des VMP RLP.
6) Kommunikation
Die Kommunikation erfolgt ausschließlich über den VMP RLP.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Postal address: Stiftstraße 9
Town: Mainz
Postal code: 55116
Country: Germany
E-mail: rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113
Internet address: http://www.mwvlw.rlp.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Gemäß § 160 Absatz 3 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein 
Verstoß gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen nach 
Erkenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
Bei Zurückweisung einer Rüge beträgt die Frist für die Beantragung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen.
Die Feststellung der Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags nach § 135 Abs. 1 GWB ist 
gem. § 135 Abs. 2 GWB in einem Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen 
nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union geltend zu machen.

Date of dispatch of this notice
07/08/2020

mailto:rlp@mwvlw.rlp.de?subject=TED
http://www.mwvlw.rlp.de

